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Lebertumorzentrum am
Evangelischen Krankenhaus Düsseldorf
Kirchfeldstr. 40 | 40217 Düsseldorf

Telefon 0211/919 - 1005
Telefax 0211/919 - 3910
lebertumorzentrum@evk-duesseldorf.de

www.evk-duesseldorf.de/lebertumorzentrum

Die Partner im Lebertumorzentrum

Evangelisches Krankenhaus Düsseldorf

Klinik für All ge mein-, Vis zeral- und 
Onko lo gische Chirurgie
Prof. Dr. Werner Hartwig, Leiter Lebertumorzentrum
Dr. Hubert Preissinger-Heinzel, Koordinator

Medizinische Klinik
Priv.-Doz. Dr. Torsten Beyna, stellvertretender Leiter LZ
Dr. Jörg Höllerich, Koordinator

Onkologie
Dr. Henning Bredenfeld, Leiter des MVZ

Radiologische Klinik
Prof. Dr. Thomas Lauenstein

Strahlentherapie
Gabriele Hönmann

Anästhesie und Schmerztherapie
Priv.-Doz. Dr. Olaf Boehm

Psychoonkologie
Dr. Türkiz Akalin

Institut für Physiotherapie
Frank-Peter Bossert MAS

Palliativmedizin
Dr. med. Dipl.-Theol. Martin Zodrow (ambulant)
Markus Kurz (stationär)

Hospiz
Barbara Krug

Sozialberatung
Sarah Köhler

Universitätsklinikum Düsseldorf

Institut für Pathologie
Univ.-Prof. Dr. Irene Esposito

Kontakte unter: www.evk-duesseldorf.de
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Gebündelte Kompetenz 

Die Leber ist ein lebenswichtiges Organ und spielt eine große 
Rolle bei der Entgiftung des Körpers. Ist diese Funktion 
gestört, können eine Gelbfärbung von Haut und Augen 
oder Oberbauchschmerzen erste Anzeichen einer immer 
häufiger auftretenden Krankheit sein: Leberkrebs. Die Zahl 
der an bösartigen Leber- und Gallengangstumoren und 
Lebermetastasen erkrankten Menschen hat sich in den letzten 
35 Jahren verdoppelt. Umso wichtiger ist es, einen Tumor 
frühzeitig zu erkennen, richtig einzuschätzen und folglich 
korrekt zu behandeln.

Aufgrund der komplexen Bauweise und starken Durchblutung 
der Leber ist sowohl die Diagnostik von Leber- und 
Gallengangstumoren und -metastasen als auch die 
Leberchirurgie hochanspruchsvoll und bedarf einer sehr 
großen Erfahrung eines interdisziplinären Expertenteams. 
Priv.-Doz. Dr. Torsten Beyna, Chefarzt der Medizinischen 
Klinik, verfügt über eine besondere Expertise in der 
endoskopischen Diagnostik und Therapie von Gallenwegs- 
und Lebertumoren. Die endoskopische Abteilung ist von der 
Weltorganisation für Endoskopie (WEO) als „Center  
of Excellence“ anerkannt. Prof. Dr. Thomas Lauenstein,  
Chefarzt der Radiologischen Klinik, verfügt über eine inter- 
national anerkannte Expertise bei der MRT-Untersuchung 
von Lebertumoren und bei der interventionellen Therapie von 
Lebermetastasen. Und Prof. Dr. Werner Hartwig, Chefarzt der 
Chirurgischen Klinik, hat eine ausgewiesene Operations-  
erfahrung (inkl. Lebertransplantation) durch über 20 Jahre 
Tätigkeit an zwei der größten Leberzentren Deutschlands. 

Diagnose und Therapie

Für die korrekte Diagnose eines Leber- und Gallengangs-
tumors stehen in unserem Lebertumorzentrum modernste 
Untersuchungsmethoden zur Verfügung. Mittels Ultraschall, 
Computertomographie (CT) und Magnetresonanztomographie 
(MRT), welche jeweils mit spezifischen Kontrastmitteln die 

verschiedenen Lebertumoren unterscheiden können, werden 
die Tumore exakt in ihrer Größe, Lage und Anzahl bestimmt. 
Die Endosonographie, die Endoskopische Retrograde Chol-
angiographie (ERC) und die Cholangioskopie (= Spiegelung 
der Gallenwege mittels einer ultradünnen Kamera) werden 
eingesetzt, um Tumore exakt darzustellen und Gewebeproben 
zu entnehmen.

Bösartige Leber- und Gallengangstumore werden, wenn 
immer möglich, mittels einer Operation vollständig entfernt. 
Unter Anwendung spezieller Vorbehandlungen, wie der 
Pfortaderembolisation, können auch sehr ausgedehnte oder 
im Leberzentrum gelegene Tumor operiert werden. Zudem 
kommen auch interventionelle Verfahren zum Einsatz, welche 
Tumore mittels eines Chemotherapeutikums embolisieren 
oder mittels Radiofrequenzablation „verkochen“ können. 
Chemotherapien ergänzen die Therapie. Im Team des Leber-
tumorzentrums stimmen wir die für Sie optimale Behandlung 
jeweils interdisziplinär ab. 
 
Mehr Informationen zur Diagnostik und Therapie finden Sie 
auch auf den Internetseiten unseres Lebertumorzentrums 
unter www.evk-duesseldorf.de/lebertumorzentrum

 

Umfassende Versorgung

Eine Krebserkrankung stellt für die Betroffenen eine extreme 
körperliche und seelische Belastung dar. Aus diesem Grund 
bieten wir unseren Patienten zahlreiche unterstützende  
Angebote an. Neben der psychoonkologischen Betreuung,
der seelsorgerischen Unterstützung und der Beratung durch
den Sozialdienst zur Rehabilitation sowie anschließenden
Versorgung zu Hause runden Spezialisten der Schmerz- 
therapie, der Physiotherapie sowie der Ernährungsberatung 
und der Palliativversorgung das Angebot ab. Auch arbeiten 
wir mit Lebertransplantationszentren eng zusammen.

Unsere Sprechstunden
(nach Terminvereinbarung)

Chirurgische Klinik
Prof. Dr. Werner Hartwig
montags 15.00 bis 18.00 Uhr
freitags 10.30 bis 12.30 Uhr
Anmeldung unter
Telefon 0211/919 - 1005 | Telefax 0211/919 - 3910  
chirurgie@evk-duesseldorf.de

Medizinische Klinik
Priv.-Doz. Dr. Torsten Beyna
montags 14.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldung unter
Telefon 0211/919  - 1818 | Telefax 0211/919 - 3960
medizinische-klinik@evk-duesseldorf.de

MVZ - Onkologie
Dr. Henning Bredenfeld
montags bis freitags 8.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter
Telefon 0211/919 - 1021 | Telefax 0211/919 - 1028  
henning.bredenfeld@evk-duesseldorf.de


